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Februar 2022 

Liebe Mitglieder 

Wir hoffen, Sie sind gut ins neue Jahr gestartet. Vielen Dank für Ihre Mitgliedschaft und das 

uns entgegengebrachte Vertrauen im letzten Jahr.  

Das Jahr 2021 und damit auch unsere Berufspraxis waren weiterhin geprägt durch die 

COVID-19 Pandemie. Das Pflegepersonal zeigte auch in diesem Jahr viel Flexibilität und 

Motivation und leistete Überstunden, um die Qualität in der Pflege und Betreuung der 

Patientinnen und Patienten aufrechtzuerhalten.  

Schon länger fehlt qualifiziertes Pflegefachpersonal in vielen Bereichen, dies hat sich unter 

der Pandemie weiter akzentuiert und das Thema Pflegenotstand wurde für die breite 

Bevölkerung sichtbar. Erfreulicherweise sagte eine Mehrheit von Volk und Ständen am 28. 

November JA zur Pflegeinitiative. 

Gemäss Bundesverfassung sind Bund und Kantone neu nun dazu verpflichtet, die Pflege als 

"wichtigen Bestandteil der Gesundheitsversorgung anzuerkennen und zu fördern und für 

eine ausreichende, allen zugängliche Pflege von hoher Qualität zur sorgen. Sie stellen 

sicher, dass eine genügende Anzahl diplomierter Pflegefachpersonen für den zunehmenden 

Bedarf zur Verfügung steht und dass die in der Pflege tätigen Personen entsprechend ihrer 

Ausbildung und ihren Kompetenzen eingesetzt werden“. 

 

 

Weiterhin ist der physische Austausch zu fachlichen Themen oder die Vernetzung der 

Mitglieder der AG-KAPT untereinander eingeschränkt. Mit der online Durchführung der 

Jahrestagung der Schweizerischen Gesellschaft für Kardiologie (SGK) haben wir Neuland 

betreten – vielen Dank allen Beteiligten, die zu dem interessanten Programm beigetragen 



   

haben oder sich als Zuhörer:innen zugeschaltet haben.  

Wir hoffen sehr, dass wir die nächste Pflegetagung am 16. Juni im Rahmen des 

Jahreskongresses der SGK in St. Gallen durchführen können - Hinweise zum Programm 

finden Sie weiter unten im Newsletter. 

Mitgliederentwicklung der AG-KAPT 

Per Ende 2021 hat die AG-KAPT 317 Mitglieder, somit blieb die Mitgliederzahl 

erfreulicherweise stabil, neben 7 Austritten konnten wir 4 neue Mitglieder gewinnen. Damit 

sind wir als AG-KAPT weiterhin eine grosse und wichtige Vereinigung für Pflegepersonal im 

Bereich kardiovaskuläre Erkrankungen und eine von 12 Arbeitsgruppen der Schweizerischen 

Gesellschaft für Kardiologie (SGK).  

Personelles aus dem Vorstand 

Die Generalversammlung der AG-KAPT wurde aufgrund der COVID-19 Pandemie im 

Rahmen der Pflegetagung online abgehalten. 

Im Vorstand durften wir während des Jahres Eva-Maria Höhn als Vizepräsidentin 

willkommen heissen. Die Vertretung der IG-AR übernimmt neu deren Präsident Dennis Look. 

Wir verabschieden seine Vorgängerin Birgit Delfosse und danken Ihr herzlich für die 

dreijährige engagierte Mitarbeit im Vorstand. Ansonsten bleiben die Mitglieder und die 

Verteilung der Ämter unverändert.  

Arbeiten des Vorstands 2021  

Der Vorstand der AG-KAPT hat sich im Jahr 2021 zu vier zwei- bis zweieinhalbstündigen 

Sitzungen getroffen. Alle Sitzungen wurden hybrid, das heisst wenige Teilnehmer vor Ort in 

Zürich oder via Skype oder Zoom zugeschaltet, durchgeführt.  

Der Schwerpunkt der Vorstandsarbeit lag bei der Planung für die online Pflegetagung 2021 

und für die Pflegetagung in St. Gallen 2022. Bei der Erstellung des Programmes wurden wir 

wiederum unterstützt durch die Mitglieder der Akademischen Fachgesellschaft 

Kardiovaskuläre Pflege (AFG).  

Ein weiterer Schwerpunkt in der Vorstandsarbeit war die Überarbeitung der Statuten. Die 

vorgeschlagenen Änderungen wurden an der GV angenommen und sind auf unserer 

Homepage abrufbar.  

Der Vorstand folgte einer Idee der Association of Cardiovascular Nursing und Allied 

Professionals (ACNAP) und verfasste die „Geschichte der AG KAPT“, nachzulesen hier.  

Dank dem grosszügigen Beitrag eines Sponsors konnten wir uns eine Lizenz für eine digitale 

Kommunikationsplattform sichern, diese steht nun der Arbeitsgruppe und allen 

Interessengruppen für Sitzungen, Versammlungen und Abendveranstaltungen zur 

Verfügung.  

https://www.ag-kap.ch/DOCS/AG_KAPT_Statuten_2021.pdf
https://www.ag-kap.ch/DOCS/Geschichte_der_AG_KAPT.pdf


   

Die AG-KAPT nahm auch dieses Jahr regelmässig an Sitzungen von ACNAP, der 

Gesellschaft für Pflegende der europäischen kardiologischen Gesellschaft (ESC), teil. 

Corina Thomet durfte im Mai 2021 die AG KAPT europäischen und internationalen 

Ländervertreter:innen vorstellen. ACNAP möchte die kardiovaskuläre Pflege im 

europäischen Raum stärken und sichtbar machen und unterstützt die Pflegenden mit der 

Aufbereitung und Verteilung von zum Beispiel Informationen, Webinars, dem Euro Heart 

Care Kongress und dem European Journal of Cardiovascular Nursing.  

Nach dem Projekt „Be Guidelines Smart“ 2016, plant ACNAP nun, in Zusammenarbeit mit 

den nationalen Gesellschaften eine Umfrage zur Verwendung von Guidelines in der Praxis.  

Über den Link: Take the survey, gelangen Sie direkt auf die deutsche Version der Umfrage. 

Wir möchten Sie ermutigen, an der Umfrage zur Nutzung von Guidelines teilzunehmen, dies 

ermöglicht uns, Sie in Zukunft noch besser im Alltag zu unterstützen.  

Mitarbeit im Vorstand – wäre dies etwas für Sie? 

Wir suchen weiterhin Verstärkung. Bitte melden Sie sich bei Interesse unter 

agkapt@swisscardio.ch  

 

Berichte der Interessengruppen (IG) 

Interessengruppe Pflege angeborene Herzfehler (IG PAHF) Yvonne Kröger 

Aktuell verzeichnet die IG PAHF 36 Mitglieder. Im Vorstand haben wir weiterhin 

die vakante Stelle der Vizepräsident:in. Insgesamt haben sich die 

Vorstandsmitglieder 2021 fünfmal getroffen. Pandemiebedingt fanden die 

Treffen alle online statt.  

Im April 2021 haben wir mit 32 interessierten Teilnehmer:innen ein Online-Meeting mit der 

Präsentation von drei interessanten Case Reports durchgeführt. Im Sommer 2021 wurden 

die Statuten der IG PAHF überarbeitet und angepasst. Diese sind im November, an der 

online durchgeführten Generalversammlung an der Jahrestagung der IG PAHF, von den 

Mitgliedern angenommen worden. Dank unseren Referentinnen konnten wir ein ganztägiges 

spannendes Programm mit wichtigen Fachinputs anbieten. Insgesamt haben 38 Personen 

an der Online-Jahrestagung teilgenommen, was uns sehr gefreut hat. Auch die 

wertschätzenden Diskussionen und Ideen bestärken uns, sich weiter zu vernetzen und 

regelmässig auszutauschen.  

In Bern in der Welle 7 dürften wir vom Vorstand der IG PAHF die Abschlussrede am 

Herznetztag halten. Jedes Jahr ein wunderbarer Anlass um Fachpersonen und Betroffene zu 

treffen. 

Weitere Informationen zur IG finden sich auf der Website der IG PAHF 

 

https://www.escardio.org/Sub-specialty-communities/Association-of-Cardiovascular-Nursing-&-Allied-Professions
https://www.research.net/r/ESCGuidelines2021?utm_medium=Email&utm_source=ACNAP&utm_campaign=ACNAP+Bulletin+-+18+January+2022
file:///C:/Users/I0077559/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/1ZPXDFJ9/agkapt@swisscardio.ch
https://www.ag-kap.ch/public/igconhd/deutsch.asp?l=de


   

IG Herzinsuffizienz-Beratung (IG-HIB) Thorsten Arp 

Die IG-HIB konnte 2021 gegenüber dem Vorjahr ihre Mitgliederzahl 

von 75 auf neu 89 erweitern. Zu verdanken ist dies sicher unter 

anderem der Dozententätigkeit und der Werbung einzelner 

Vorstandsmitglieder am Nachdiplomkurs Herzinsuffizienzberatung am BZ Pflege in Bern.  

Wie auch bei den anderen IGs fanden die Vorstandstreffen aus bekannten Gründen 

vornehmlich mittels Videomeetings statt.  

Die GV inkl. fachlicher Fortbildung wurde von uns mit einigem Aufwand als Hybrid-

veranstaltung inkl. Fortbildungsanteil geplant. 

An der GV wurde der neue Präsident gewählt und der Vorstand aus bewährten und 

erfahrenen Mitgliedern, neu insgesamt 4-köpfig, zusammengesetzt. Bemerkt werden darf, 

dass es nicht einfach war, den Vorstand überhaupt zu besetzen. Wäre dies nicht gelungen, 

hätte das letztlich die unausweichliche Auflösung der IG-HIB bedeutet. 

Die technischen Möglichkeiten der Online-Tools haben aber auch Vorteile gebracht: Es 

wurde eine neue Fortbildungsreihe eröffnet, die die Vernetzung zwischen den Mitgliedern 

und deren Fachlichkeit fördern soll. Ausserdem wurde ein neuer, digitaler Newsletter 

eingeführt. 

Weitere Themen, an denen aktiv gearbeitet wurde: 

 Ausbildung und Arbeitsfelder / Settings der Beratenden in der Schweiz 

 Steigerung des Bekanntheitsgrades der Arbeit der Beratenden in Fachkreisen  

 Kontaktpflege zu diversen Stakeholdern (Ärzte, Pharma, Spitäler etc.) 

Weitere Informationen zur IG finden sich auf der Website der IG HIB 

 

IG Assistenzpersonal Rhythmologie (IG-FR) Birgit Delfosse-Raab 

Nach fast zwei Jahren pandemiebedingten Online-Meetings und 

Verschiebung aller geplanten Aktivitäten wurde der Swiss Rhythm im 

November in Luzern vor Ort durchgeführt. Alle geplanten Workshops und die 

Generalversammlung konnten durchgeführt werden, was sicherlich ein Highlight für uns war. 

Wir freuten uns, unsere Mitglieder wieder persönlich vor Ort begrüssen zu können. Nach so 

langer Zeit war es uns wichtig, dass wir an unserer Generalversammlung eine 

Bedarfsanalyse mit Austausch und Diskussion durchführen konnten. Schwerpunkte dieser 

Diskussion waren die Personalsituation, die Ausbildung bzw. Fortbildung des Personals, 

neue Technologien und mit welchen anderen Herausforderungen man sich im Alltag 

befassen muss. 

https://www.ig-hib.ch/


   

In diesem Rahmen wurde wieder auf das Austauschprogramm der IG-FR hingewiesen, dass 

man doch auch - sobald es wieder möglich ist - das Angebot wahrnimmt und schaut, wie in 

anderen Kliniken gearbeitet wird. 

Bei den Vorstandswahlen wurden Herr Dennis Look (USZ), als Präsident und Frau Irena 

Vucetic (KSL) als Vizepräsidentin gewählt.  

Die durchgeführten Workshops für Pflegende am Swiss Rhythm stiessen auf grosses 

Interesse. Das motiviert uns, weiterhin gute und fundierte Workshops und Symposien für 

unsere Mitglieder und natürlich auch für die Mitglieder der AG-KAPT anzubieten.  

Weitere Informationen zur IG finden sich auf der Website der IG AR.  

 

Pflegetagung vom 16. Juni 2022 in St. Gallen  

Gerne möchten wir Sie zur Pflegetagung vom 16. Juni 2022 in St. Gallen einladen. Unter der 

Schirmherrschaft des Jahreskongresses des SGK vom 15.-17. Juni 2022 stellen wir aktuell 

für Sie ein abwechslungsreiches Programm mit hochkarätigen Referent:innen zusammen.  

Ein Themenblock widmet sich der gemeinsamen Entscheidungsfindung (Shared / 

Collaborative decision making) im Pflegealltag. Was ist damit gemeint, wie könnte dies 

aussehen? 

Weiter folgt ein Block zum Thema Bench to Bedside – Gap zwischen Forschung und 

Pflegealltag, begleitet von einem anschliessenden Rundtischgespräch zum Thema.  

Ein nächster Block unter dem Titel «Was gibt es Neues in der Kardiologie» gibt ein Update 

zu Themen wie digitale Sprechstunde in der Pandemie, News von der Rhythmologie, 

minimal invasive Eingriffe und zu den neuen Herzinsuffizienz Guidelines.  

Im letzten Block werden hochinteressante Fallbeispiele/Praxisentwicklungsprojekte aus 

Ihrem Alltag vorgestellt und diskutiert. Der Programmversand mit allen Informationen wird Im 

März/April erfolgen.  

Die Generalversammlung der AG KAPT findet anschliessend an die Pflegetagung um 16.30 

Uhr statt und wir hoffen, wir dürfen Sie auch dazu begrüssen. 

 

Die aktuellen Kongresse und die Tagungen unserer Interessengruppen finden Sie auf 

unserer Homepage unter Veranstaltungen oder auf den entsprechenden Websites der 

Interessengruppen. 

Danksagungen 

Wie jedes Jahr gilt unser Dank dem Vorstand der SGK, insbesondere Frau Dr. Marjam 

Rüdiger, welche uns wie immer auch 2021 in vielfältigen Belangen unterstützt hat. 

Bedanken möchten wir uns auch bei Prof. Dr. Petra Schäfer-Keller und Lukas Weibel von 

der Akademischen Fachgesellschaft für kardiovaskuläre Pflege (AFG) für die 

http://www.ig-ar.ch/de/default.asp
https://www.ag-kap.ch/public/home/deutsch.asp?l=de


   

partnerschaftliche Zusammenarbeit und Unterstützung bei der Gestaltung des 

Pflegeprogramms.  

Das umfangreiche Angebot der AG-KAPT wie Kongressorganisation, Mentoringprogrammen, 

sowie der Förderung der Vernetzung von Pflegenden im Bereich der kardiovaskulären Pflege 

ist nur möglich dank der grosszügigen Unterstützung unserer Sponsoren - Ihnen gilt hier an 

dieser Stelle unser besonderes Dankeschön!  

 

Silbersponsor 

 

 

 

 

 

 

Bronzesponsor 

 

Wir wünschen Ihnen ein erfolgreiches 2022 und freuen uns, wenn wir auch in Zukunft auf Sie 

zählen dürfen.  

 

Zürich, den 15.2.2022 

Im Namen des Vorstands 

   

 

 

Irene Stalder-Ochsner  Corina Thomet 

Präsidentin    Past-Präsidentin 
 


